









































































































	Descriptio Historica, praecla=||rae, magnificae et antiquae stirpis, principum || Anhaldinorum.|| Eine kurtze Historische beschrei=||bung/ der ersten Ankunfft/ des Fürst=||lichen Hauses vnd alten Anhaldischen Stammes/ ... || welche weiland Churfürsten zu Brandenburg || vnd zu Sachssen gewesen seindt/ zu gleich von || derer Geschlechte noch im Leben seind || die jetzigen Fürsten.|| Auch vom Christlichen Leben vnd Thu=||genden/ vnd seligem absterben/ Fürst Jochem Ern=||stes/ 1586. den 6. Decembris/ ist zu Des
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	II. Das ander Tractetlein/ in dieser Historischen Vorrede/ wie/ wanne und aus was für ursachen/ die Chur zu Brandenburg/ vom alten Behringers Stamme/ des Ascanischen Anhaldischen Geschlechtes/ auff andere Gefürstete Herren/ und auff die jetzigen Churfürsten zu Brandenburg kommen/ vorerbet/ und vom Röm. Reich ihnen geliehen ist worden.
	III. Das dritte Trectetlein dieser Vorrede ist/ wann und wie die Chur und das Landt Sachssen/ auff das Fürstliche alte Haus Anhald kommen ist/ und bis in die 260. blieben ist/ und endlich vom Anhaldischen Geschlechte wunderlicher weise los gestorben/ und auff die Marggraffen zu Meissen/ und Landgraffen in Düringen verfallen ist/ und zugangen ordentlicher weise ist.
	IIII. Tractetlein ist/ von wem/ aus was für gros wichtigen ursachen/ und hohem verstande/ und nützen bedencken die 7. Churfürsten im Römischen Reich/ vom Bapst und Keyser geordnet seind/ und wie die Chur Sachssen und Brandenburg auff den Fürstlichen Stam zu Anhald kommen ist/ mit den vorenderugnen und successionibus/ auch gelegenheit des Hartzwaldes/ in Deudschlanden.
	V. Der fünffte und letzte Tractat/ ist von etlichen verstorbenen Fürsten/ aus dem Anhaldischen Stamme/ eine erzehlung ihrer ehrlichen Thaten/ Thugenden/ rechten glaubens bekentnis/ bestendigkeit Lehre/ Lebens und Christlichen sterbens/ zur nachfolge der jungen Herrschafft/ und den jetzt betrübten Personen/ zu einem sonderlichen Trost.
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